
sn Afrika.

angebauet; 5000 E. Der von ihr benannte erste Meridian trifft diese
Insel eigentlich nicht, sondern geht fast |° östlich neben ihr vorbei. Haupt¬
stadt Valverde.

rl. Palma — 15 (24) £2. M. 30,000 E. Die höchste Bergspitze —
7200F. Berühmter Wein (Palmsect). Hauptstadt Santa Lruz.

e. Gomera — 8Q« M. 7 bis 8000 E. Hohes Gebirge, im Winter

mit Schnee bedeckt. Hauptstadt San Sebastian.
f. Fuercevenrura — 35 O- M. 10,000 E. Starke Viehzucht; beson¬

ders viele Ziegen, auch Kamele. Hauptstadt Berheneuria.
g- Eaneerora — 13 O. M. 10,000 E. Vulkan, der 1824 stark aus¬

warf. Hauptstadt Teguisa.
8) Die Madeira Inseln. \ bis 1° O. L. bis 33° N.Br. Eigent¬

lich nur eine Insel Madeira —16 (25) Q. M. 100,000 E. mit zwei un¬
bedeutenden anderen daneben. Boden, Klima und Produkte sind wie auf
den Kanarischen Inseln, nur daß die Luft hier milder ist, jedoch nicht un¬
ter 14°, so wie selten über 20° R. Orkane richten auch hier oft Verwü¬
stungen an. Die höchste Spitze im Innern — 5000 F. Haupterzeugniffe
sind wein, Grseille und Südfrüchte. Im Innern sind Kaninchen und
wilde Schweine in großer Menge. Schon 1519 wurde sie von den Por¬
tugiesen entdeckt und in Besitz genommen. Der Handel ist besonders mit
England wichtig, auch dient der Haupthafen Funchal (funtschal), 20,000 E.,
zur Erfrischungsstation der nach Südamerika und dem Caplande segelnden
Schiffe.— Nördlicher liegen die kleinen Inseln Porto Santo (1200C.),
reich an Rebhühnern, und Desierra. — Südlicher die unbewohnten Sal-
vages, auf denen Kanarienvögel in großer Zahl sind.

Amerika.
Die N. Granzen sind noch nicht bekannt, daher nur ungefähre

Schätzung des Flächeninhalts auf 750,000 Q. M. Die äußersten
Punkte des festen Landes sind: in N. wahrscheinlich 70^° N. — in
S. Cap Froward — 53° 30' S. Südlicher noch auf einer klei¬
nen Insel liegt Cap Horn — 54° 30'; in W. Cap Prinz Wales
(wehls) — 149° 30', Cap Mendocino — 106° 30' und Cap
Blanco — 63° 45' W. — in O. die Ost spitze von Brasilien,
südlich von Cap Roro (roscho) — 16° 55' und Cap Charles
(tschahrls) — 37° 30' W. — Größte Länge des festen Landet' —
1900M. Größte Breite in N. — 650, in S. — 670M. Ame¬
rika ist vom N. und S. Eismeere, vom Westlichen oder Atlan¬
tischen und vom Östlichen oder Stillen Ozeane umschlossen,
und theilt sich in zwei Halbinseln, die eine große Inselkette
(Westindien) in sich schließen. Cs hat wie Asien und Afrika die durch
die Richtung einer großen Fluth zu erklärende Gestalt zweier großen
Dreiecke, deren Spitzen nach S. zu gewendet sind, während der N. Rand


